
Barockkonzert mit Trompete, Violine und Orgel 

FESTIVAL Musik des 17. und 18. Jahrhunderts aus England, Italien und Deutschland 

BUTTFORDE – Festliche, elegante und virtuose Musik gab es im Rahmen eines 

außergewöhnlichen Barockkonzerts in der Buttforder Kirche zu erleben. Der Musikalische 

Sommer in Ostfriesland machte in der letzten Festivalwoche mit Franziska König (Violine), 

Jonathan de Weerd (Trompete) und Christian Schmitt-Engelstadt (Orgel) Station in 

Wittmund. Die klanglich so überaus ergiebige Konstellation von Trompete und Violine im 

Verbund mit den vielfachen Möglichkeiten der Orgel bot den Rahmen für die Darstellung 

einer durchaus ungewöhnlichen Auswahl von Werken aus dem hohen und späten Barock. 

Stücke bekannter Komponisten, wie Corelli, Telemann und Händel, wurden durch eher 

selten zu hörende Werke von Böhm, Hertel und Stubley ergänzt. Jonathan de Weerd, der 

Solo-Trompeter der Niederrheinischen Sinfoniker am Theater Krefeld und 

Mönchengladbach, begeisterte zusammen mit Geigerin Franziska König und Christian 

Schmitt-Engelstadt, dem Kantor an der Lutherkirche in Worms und Preisträger 

internationaler Orgelwettbewerbe. Das Trio präsentierte ein Programm voll barocker Pracht 

und Spielfreude, das durch den wunderbaren Zusammenklang von brillianter Trompete, 

lyrischer Violine und großer Orgel bei den Besuchern der ausverkauften Kirche noch lange 

in Erinnerung bleiben wird. 


